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Es gibt eine Stille des Herbstes bis in die Farben hinein.
(Hugo von Hofmannsthal, 1874-1929)
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Strauch- & Baumschnitt
B e i  d e r  F W G - F e r n w ä r m e v e r s o r g u n g  G r e s t e n  -  
Mo - Do 07:00 - 15:45 Uhr
Fr 07:00 - 10:30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat  
 v. 09:00 - 10:30 Uhr (nur von März bis Oktober). 
NÖli - Altspeiseöl
Im Bauhof/Mariahilfstraße, jeden ersten Donnerstag im Monat  
von 15 - 16 Uhr. Die Übernahmetermine sind einzuhalten!
Tierkörperbeseitigung
Tote Heim- u. Wildtiere, t ierische Abfälle v. Haushalten;  
öffentlich zugängliche Container beim Bauhof.

MONAT DIENSTHABENDER ARZT APOTHEKE
Oktober 2019 
19. u. 20. Dr. Syrus NIKOU ..................... Purgstall
26. u. 27. Dr. Barbara LINDNER ............. Scheibbs
November 2019
02. u. 03.  ................................................ Gresten
09. u. 10.  Dr. Syrus NIKOU ..................... Gaming
16. u. 17.  ................................................ Wieselburg
23. u. 24. Dr. Barbara LINDNER ............. Steinakirchen
30.  ................................................ Purgstall
Dezember 2019
01.  ................................................ Purgstall
07. u. 08.  ................................................ Scheibbs
14. u. 15.  Dr. Barbara LINDNER ............. Gresten
21. u. 22.  ................................................ Gaming
24. Dr. Syrus NIKOU ..................... Purgstall
25. Dr. Syrus NIKOU. .................... Scheibbs 
26. Dr. Syrus NIKOU  .................... Gresten
Änderungen vorbehalten. Zur INFO: Die aktuellen Dienstpläne sind im 
Internet abrufbar: 
Ärztedienst: www.arztnoe.at  Patienten-Info   Wochenend-Dienst
Apothekendienst: www.apotheker.or.at   Nacht- u. Notdienstapotheken 

Telefonnummern: 
Dr. Nikou Syrus Gresten.....07487/2680
Dr. Reiter Claudia Gaming .....07485/98400
Dr. Lindner Barbara Gaming .....07480/20078
Facharztpraxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. Wohleser-Nikou Johanna, Wahlärztin aller Kassen
  Gresten.....0660/3585102
Apotheke GRESTEN ................ 07487/2673
Apotheke PURGSTALL ............ 07489/2874
Apotheke SCHEIBBS ............... 07482/42228
Apotheke GAMING ................... 07485/97224
Apotheke STEINAKIRCHEN .... 07488/71616
Apotheke WIESELBURG ......... 07416/52316

Aus dem Inhalt

Abgabemöglichkeiten

Wochenend- & Feiertagsdienst
Ärzte- u. Apothekendienst Gemeinderatsausschüsse stellen sich vor!

GfGR Gabriela Oelmann BEd MSc, Ausschussobfrau

Dieser Ausschuss befasst sich im Wesentlichen mit zwei zentralen Themen 
im Ort: Kultur und soziale Angelegenheiten. Zu den Aufgaben des Ausschus-
ses im Bereich „Kultur“ zählen die Gestaltung eines Kulturprogrammes, die 
Unterstützung von Anliegen diverser Vereine, die kulturell tätig sind, und auch 
die Agenden im Bereich der Kulturschmiede, wenn es um Organisation bzw. 
Ausstattung geht. Themen wie: Heimatmuseum, Denkmalschutz, Musikerheim 
der Ortskapelle, Kooperation mit Kulturvernetzungsstelle Mostviertel und Kul-
turabteilungen des Landes NÖ fallen ebenfalls in dieses Ressort. 
Im Bereich „Sozialwesen und sonstiges Wohlfahrtswesen“ finden sich Ge-
staltungsmöglichkeiten zu Sozialförderungen, Altenbetreuungsmaßnahmen, 
Soziale Hilfsorganisationen, Soziale Dorferneuerung, aber auch Gesund-
heitsaktionen, wie „Gesunde Gemeinde“, Mutterberatung, Rettungswesen, 
Veterinärwesen, Röntgenbus etc. Der Themenkomplex „Bildung“ mit seinen 
Unterthemen: Angelegenheiten der Schulen (VS, MMS) und Schulverbände, 
Bildungs- und Heimatwerk, Musikschule, Erwachsenenbildung, Kindergar-
tenangelegenheiten und Kinderbetreuung bietet ebenfalls ein vielfältiges 
Aufgabengebiet. 

Im Ausschuss wirken mit:
GfGRin Gabriela Oelmann (Obfrau) - (SP); GRin Hannelore Stanschitz (Obfrau-
Stv.) - (SP); GR Ing. Martin Tanner - (VP); GRin Roswitha Kraml - (VP), GR Ing. 
Stefan Buxhofer - (SP)

Aktivitäten 2019:
Die Neuauflage des Grestner Badfestes am 15.6. mit Einbindung eines Mu-
sikschul OpenAir erfuhr bei den zahlreichen Besuchern ein sehr positives 
Echo. Bereits am Nachmittag wurde den Kindern ein abwechslungsreiches 
Programm geboten. Am Abend gelang es Mandana Freudensprung (Nikou) 
und den beiden Musikgruppen Katlingo und PetSie & the Heartbreakers, eine 
tolle Urlaubsstimmung im Badgelände zu verbreiten.
Auch die Veranstaltungen der Sommerkultur Gresten im Gastgarten Pö wurden 
heuer wieder gerne angenommen. Besonders hervorzuheben ist der Kabarett-
abend mit Alex Kristan, bei dem wir einen Besucherrekord verzeichnen konnten.
Weitere Informationen dazu erhalten Sie auch unter: https://gresten.gv.at/
gemeindegeschehen

Der Ausschuss ist außerdem bei den zahlreichen Maßnahmen in der Ge-
meinde, die die Agenden des Sozial- oder Kulturbereiches betreffen, immer 
wieder beratend eingebunden. Gerne haben wir ein offenes Ohr für Wünsche 
und Anregungen, die das Zusammenleben im Ort positiv gestalten und die 
Lebensqualität für die Grestnerinnen und Grestner erhöhen können.

Sozialausschuss

Zu den Aufgaben des Kultur- u. Sozialausschusses gehören die Organisation der Sommerkultur 
und die Unternehmungen zum „Tag der älteren Generation“ - Ausflug oder Kulturabend)

Foto: Reinhold Kefer
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Harald Gnadenberger MSc, 
Bürgermeister

Grestner Nachrichten 04/2019 Gemeinderat / Bürgermeister

Ihr/Euer Bürgermeister

 „Der Herbst ist immer unsre beste Zeit“ 
sagte schon Johann Wolfgang von Goethe.

Ja, sehr geehrte / liebe Grestnerinnen und Grestner, der 
Herbst ist da, und mit ihm auch die aktuelle Gemeinde-
zeitung mit allen Informationen rund um die zahlreichen 
Projekte und das laufende Gemeindegeschehen.

Heuer war von einer Sommerpause kaum etwas zu 
spüren. In der Marktgemeinde wurden offene Pro-
jekte vorbereitet, einige zwischenzeitlich gestartet, 
und wieder andere befinden sich mittlerweile in der 
Abschlussphase. Es gilt, die Zeit vor dem Winter zu 
nutzen.
Über die Sommermonate sind auch einige Rückmel-
dungen in der Gemeindestube eingelangt. Wir haben 
sowohl Kritik, als auch Anerkennung erhalten. 
Dafür darf ich mich bei dieser Gelegenheit bedanken. 
Konstruktive Rückmeldungen, die die Anliegen unserer 
Bürger nachvollziehbar darstellen, können wir gut an-
nehmen und sinnvolle Maßnahmen einleiten. Wir bitten 
aber um Verständnis, dass nicht alles sofort umgesetzt 
werden kann, da, wie vielerorts, auch die Ressourcen 
der Marktgemeinde Gresten eingeschränkt sind.
 
In dem Zusammenhang darf ich mich bei allen 
Mitarbeitern im Innen- und Außendienst, beim Kin-
dergarten- und Reinigungspersonal, sowie bei den 
Gemeinderäten beider Fraktionen für die disziplinierte 
und konstruktive Arbeit bedanken.
Viele administrative und organisatorische Verbesse-
rungen wurden angestoßen und umgesetzt, einige 
sind aktuell in Diskussion und so manches liegt noch 
vor uns. Was wir heute realisieren, war gestern noch 
Zukunft.
Trotz aller Hektik und Herausforderungen im Amt 
konnte ich meine Urlaubstage genießen, habe wieder 
Energie getankt, und auch die eine und andere Begeg-
nung mit ganz lieben Menschen genossen.
Jetzt geht es mit viel Freude in die Herbstsaison. 
Ich wünsche auch Ihnen von Herzen viel Energie, 
Freude und Begeisterung bei all‘ Ihren Plänen und 
Vorsätzen. 

Gemeinderatsausschüsse stellen sich vor!

Foto: S. Zahnt

GfGR Ing. Johannes Käfer, Ausschussobmann

Nationalratswahl 2019
So hat Gresten gewählt:

Quelle: NÖ Lrg

Wirtschaftsausschuss
Der Wirtschaftsausschuss ist für folgende Agenden zuständig:
Förderung von Gewerbe, Handel und Industrie; Vorbereitung von 
Betriebsansiedlungen, Unterstützung bei Betriebserweiterungen, 
Anliegen von Wirtschaftsvereinen. Landwirtschaftliche Angele-
genheiten und Güterwege, Jagd- und Fischereiwesen, Markt-
wesen (Markttage, Kirtage, ...). Tourismusagenden, Mitwirkung 
in diversen Verbänden, Angelegenheiten des Natur- und Land-
schaftsschutzes, Zivil- und Katastrophenschutz. Müllentsorgung, 
Müllsammelaktion und Fluss- und Bachräumung („Rama dama“);
 

Im Ausschuss wirken mit:
GfGR Ing. Johannes Käfer (Obmann) – (VP), GR Ing. Michael 
Schober (Obmann-Stv.) – (VP); Vbgm. Johannes Buchebner – (SP),  
GR Johannes Füsselberger – (SP), GR Helmut Wieser – (SP)

Aktivitäten:
Viele der Aufgaben des Wirtschaftsausschusses sind im Laufe 
der Jahre zu Selbstläufern geworden. Die Kirtage, die Mitwirkung 

in den Verbänden und auch 
das „Rama dama“ bedürfen 
keiner besonderen Vorberei-
tung mehr. Besonders „Rama 
dama“ wird jährlich von einer 
sehr engagierten Kerngruppe 
betreut. Das Hauptaugenmerk 
im Wirtschaftsausschuss liegt 
in der Förderung von neuen 
und etablierten Firmen nach 
gewissen Förderrichtlinien, 
die auch laufend den Anfor-
derungen angepasst werden.

Zu den „schönen“ Aufgaben des Wirt-
schaftsobmannes zählen Gratulationen.

Foto: Reinhold Kefer

„Was wir heute realisieren, war gestern 
noch Zukunft.“
http://www.tb-eas.at
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KURZ NOTIERT

Gemeindeamt

Gebarungseinschau
Die NÖ Landesregierung, Abteilung IVW3 hat 
in ihrer Funktion als Gemeindeaufsichtsbehörde 
im Februar/ März 2019 vor Ort eine Gebarungs-
einschau am Gemeindeamt durchgeführt. Der 
ausführliche Bericht wurde dem Gemeinderat 
zur Kenntnis gebracht. 

Trafostation Neubau
Die EVN ist an die Gemeinde herangetreten, dass 
sich die in der Franz Alt-Promenade bestehende 
Trafostation in einem baufälligen Zustand befindet 
und daher abgerissen und eine neue Trafostation 
errichtet werden soll. Mit der EVN wurde nach 
einigen Verhandlungen über den geeigneten 
neuen Aufstellort ein Dienstbarkeitsvertrag ab-
geschlossen, der die Errichtung der Station und 
die kostenlose Nutzung des öffentlichen Gutes 
regelt. Nachdem die Station bereits in Betrieb 
genommen wurde soll abschließend durch die 
Gemeinde eine Neugestaltung und Verschöne-
rung des neuen Aufstellplatzes vorgenommen 
werden.         

Sanierungsmaßnahmen Kusch-Cafe
Im Zuge des Pächterwechsels im Café der Kultur-
schmiede waren einige Sanierungsmaßnahmen 
vorzunehmen (Auflagen Lebensmittelinspektor, 
Fußbodenerneuerung, Malerarbeiten, Reparatu-
ren sämtlicher Armaturen, Türen, usw.).

Festprovisorium Stocksporthalle
Der Gemeinderat erteilte an die Fa. Schornsteiner 
den Auftrag, für div. Festveranstaltungen in der 
Stocksporthalle eine eigene Stromversorungslei-
tung herzustellen. 

Verbandsverschmelzung
Der Gemeinderat stimmte der Verschmelzung 
des Umweltverbandes Scheibbs mit dem Abga-
beneinhebungsverband Scheibbs zu. Durch die 
Fusionierung der beiden Verbände ergeben sich 
für die Marktgemeinde Gresten keine Änderungen 
der derzeitigen Aufgabengebiete. 

Hundeabgabe
Da die Hundeabgabe 2010 letztmals angepasst 
wurde, waren die Tarife zu valorisieren. Die 
neuen Abgaben lauten: Hundeabgabe für einen 
Hund mit erhöhtem Gefährdungspotential= 
€ 150,00; Nutzhunde: € 6,54, für alle übrigen 
Hunde € 35,00.

Anerkennungsbeiträge 
Die Anerkennungsbeiträge für Schul- und Studie-
nabschlüsse wurden angepasst. Demnach erhal-
ten Personen für einen erfolgreichen Lehr-/oder 
Maturaabschluss € 50,00; für den erfolgreichen 
Abschluss eines Bachelor-, Hochschul- oder Mas-
terstudiums gibt es € 70,00. Die Beiträge werden 
in GWG-Gutscheine ausbezahlt! Betroffene Per-
sonen müssen um diese Anerkennungsbeiträge 
am Gemeindeamt ansuchen!

Volksbegehren
Am 06.05.2019 wurde beim Bundes-
ministerium für Inneres für das Volks-
begehren „Bedingungsloses Grundein-
kommen“ der Antrag auf Einleitung ein-
gebracht, diesem wurde am 27.05.2019 
stattgegeben. Als Eintragungs zeitraum 
wurde der Zeitraum von Montag,  
18. November 2019, bis einschließlich 
Montag, 25. November 2019, festge-
setzt. Stichtag für das Volksbegehren 
ist der 14.10.2019.

Eintragszeitraum
Einheitswert
Anpassung der Grundsteuer
Per 01.01.2015 kam es zu einer 
Anpassung der über 25 Jahre alten 
Einheitswerte von land- und forstwirt-
schaftlichen Grundstücken. Dieser 
steuerliche Wert dient als Bemes-
sungsgrundlage für die Grundsteuer.
Im Sommer wurden vom Finanzamt die 
für die Aktualisierung der Grundsteu-
erbescheide notwendigen Daten dem 
Gemeindeamt übermittelt.
Nach erfolgter rückwirkender Aufrol-
lung (2015 – 2019) erhalten bzw. haben 
bereits zahlreiche GemeindebürgerIn-
nen die aktuellen Bescheide mit der 
Aufrollung erhalten. Diese hat entwe-
der eine Gutschrift oder Nachzahlung 
zur Folge. 
Personen, die in diesem Zeitraum ihre 
Grundstücke verkauft bzw. übergeben 
haben, werden ebenfalls für den Zeit-
raum ihres Besitzes (z.B.: 2015-2017, … 
dann Verkauf) eine Aufrollung erfahren 
und einen diesbezüglichen Bescheid 
erhalten.

Neue Mitarbeiter am Gemeindeamt
Umstrukturierungen und die Besetzung 
einer Karenzvertretung waren Anlass, 
dass für den Innendienst der Marktge-
meinde Gresten zwei neue Mitarbeite-
rInnen aufgenommen wurden. 
Frau Sieglinde Leichtfried – verheiratet 
mit Manfred, zwei erwachsene Kinder, 
Beschäftigungsausmaß: 40 Stunden – 
übernimmt von Frau Birgit Prüggler für 
die Dauer der Karenzzeit die Agenden 
des Bauamtes, der wir hier von dieser 
Stelle nochmals die besten Wünsche 
zur Geburt ihres Sohnes übermitteln, 

und Herr Martin Mayrhofer übernimmt 
von Frau Silvia Scharner – die in die 
Buchhaltungs- und Personalverrech-
nungsabteilung wechselte – die Agen-
den des „Bürgerbüros“. Herr Mayrhofer, 
verheiratet mit Sandra, Vater zweier 
erwachsener Kinder, hat inzwischen 
schon öfters Vertretungen im Bürger-
büro vorgenommen. Ab 13. Mai 2019 
wurde Herr Mayrhofer mit einem Aus-
maß von 25,5 Stunden nun unbefristet 
angestellt.

Sieglinde Leichfried (Bauamt) und Martin Mayrhofer (Information & Bürgerbüro) 
verstärken das Mitarbeiterteam der Marktgemeinde Gresten.

Symbolfoto

Foto: Reinhold KeferFoto: Reinhold Kefer
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Gemeindeamt

Die Marktgemeinde Gresten ist Eigen-
tümer des an die Polizei vermieteten 
Gebäudes am Areal des Voralpenbades. 
In den Sommermonaten sind in den 
genannten Räumlichkeiten die Tempe-
raturen tatsächlich sehr hoch. Da die 
Polizei selbst den Einbau nicht vorneh-

men kann (da nicht Eigentümer) wurde 
vom Gemeinderat der Einbau einer 
Klimaanlage als sinnvoll erachtet. Die 
Investitionskosten belaufen sich auf rd.  
€ 5.700,00. Herzlichen Dank an die 
Nachbarsgemeinde Gresten-Land, die 
ein Drittel der Kosten übernommen hat. 

Tag der Pedalritter
Im nächsten Jahr (Pfingsten) findet in der Markt-
gemeinde Gresten wieder das Abschlussfest die-
ser Radveranstaltung statt. Eine entsprechende 
Planung wird im zuständigen Ausschuss erfolgen. 

Gewerberechtliche Verhandlungen
Wir dürfen darauf hinweisen, dass gewerbe-
rechtliche Verhandlungen ausnahmslos über die 
Bezirkshauptmannschaften abgewickelt werden 
und die Gemeinde für diese Belange nicht zustän-
dig ist. Bitte kontaktieren Sie bei Bedarf direkt das 
Gewerbereferat der BH-Scheibbs.

Veranstaltungen eintragen
Vereins- oder Organisationsverantwortliche oder 
sonstige Veranstalter werden ersucht, die Veran-
staltungen für das Jahr 2020 in den Veranstal-
tungskalender der Homepage von Gresten oder 
Gresten-Land (nur in einer Gemeinde eintragen, 
die beiden Kalender werden synchronisiert!) 
einzutragen.

Sprechstunden des Notars
Die Sprechstunde von Notar Mag. Edgar Schüss-
ler findet nur mehr jeden 1. Mittwoch im Monat in 
der Zeit von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr im Rathaus 
der Marktgemeinde Gresten statt.

WC’s rund um die Uhr geöffnet
Seit Ferienbeginn sind die beiden öffentlichen 
WC-Anlagen am Gemeindeamt und am Friedhof 
rund um die Uhr geöffnet. 
Dieses Entgegenkommen geht aber Einher mit 
der ordnungsgemäßen Benützung der Anlagen. 
Sollten die Toiletten stark verschmutzt, miss-
bräuchlich benutzt oder gar verwüstet werden, 
werden die Öffnungszeiten wieder reduziert. 

Heizkostenzuschuss des Landes
Für sozial bedürftige NÖ BürgerInnen kann im Ge-
meindeamt ein Heizkostenzuschuss in Höhe von 
€ 135,00 pro Haushalt beantragt werden. Richt-
sätze für die Ausgleichszulage (§ 293 ASVG): für 
Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 1.398,97; 
für Alleinstehende € 933,06 - zuzüglich für jedes 
Kind € 143,97; bzw. pro weiterem Erwachsenen 
€ 465,92 (alles Bruttobeträge). Für Bezieher von 
Leistungen nach dem Arbeitslosenversicherungs-
gesetz oder von Kinderbetreuungsgeld, etc. sind 
die Beträge höher. 
Zur Überprüfung der Angaben müssen im 
Gemeindeamt geeignete Nachweise vorgelegt 
werden (z.B. Pensionsbescheid oder Pensionsab-
schnitt, Mitteilung über den Leistungsanspruch 
des Arbeitsmarktservice usw.). Nähere Infor-
mationen und genaue Bezugstabellen können 
im Internet unter www.noel.gv.at oder unter  
www.gresten.gv.at nachgelesen werden.

In eigener Sache
Wir bitten Sie, etwaige inhaltliche, stilistische 
oder Rechtschreibfehler zu entschuldigen, die 
trotz mehrmaligem Korrekturlesens übersehen 
wurden!

Nachtragsvoranschlag
Aufgrund einiger kurzfristig gestarteten 
budgetwirksamen Projekte musste ein 
Nachtragsvoranschlag beschlossen 
werden. Diese wesentlichen Punkte 
waren zum Bespiel: Adaptierungen im 
Kusch-Café, Ankauf und Installation 
einer Klimaanlage für die Polizei, An-
kauf Buswartehäuschen Kral, Kosten 
Maschinenring für Leasingarbeiter im 
Außendienst (musste wegen länger-
fristiger Verletzung eines Mitarbeiters 
erfolgen), Personalkosten im Innen-
dienst – 2 MitarbeiterInnen wurden ein-
gestellt (z.T. Karenzvertretung), mussten 
angehoben werden. Weiters wurden die 
Kosten für die Durchführung des Bad-
festes und der Abbruch des desolaten 
„17er-Haus“ (Spörken 2) veranschlagt. 

Von den eingelangten Anboten für die 
Abbruchs- und Deponierungsarbeiten 
ging die Fa. Kraml als Bestbieter hervor. 
Die neuen Endsummen (Einnahmen/
Ausgaben) lauten daher: € 5.480.100,00 
im ordent l ichen Haushal t ,  und  
€ 2.213.000,00 im außerordentlichen 
Haushalt.

Klimaanlageneinbau

LED-Umstellung Oberer Markt
Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Beleuch-
tungskörper kommt in die vorletzte Phase. Im Bereich „Oberer 
Markt“ werden 22 Lichtpunkte umgebaut. Es wurde eine Varian-
te von „Altstadtleuchten“ beschlossen, welche ein vernünftiges 
Preis-Leistungsverhältnis haben. Die Kosten dieser Umstellung 
belaufen sich auf rd. € 50.000,00. 
Mit der „Umrüstung“ des Unteren Marktes wird dieses Groß-
projekt dieses Jahr zum Abschluss kommen.

Postenkomandant 
KI Markus Tut-
schek (li) und  GI 
Hermann Hackl (re) 
freuen sich über 
die installierte Kli-
maanlage - mit 
Ihnen Karl Kreipl 
(ausf. Firma), Bgm. 
Harald Gnadenber-
ger und Vzbgm. und 
BezKdtStv. Hannes 
Buchebner.

Symbolfoto

Foto:
Ralph Oelmann

Foto: Herbert Haselsteiner
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§ §

§

227 BAO  
Vollstreckbar gewordene Abgaben-
schuldigkeiten sind einzumahnen.

Die Mahnung wird durch Zustellung 
eines Mahnschreibens (Mahner-
lagscheines) vollzogen, in dem der 
Abgabepflichtige unter Hinweis auf 
die eingetretene Vollstreckbarkeit 
aufgefordert wird, die Abgaben-
schuld binnen zwei Wochen, von 
der Zustellung an gerechnet, zu be-
zahlen (Mahnklausel). Ein Nachweis 
der Zustellung des Mahnschreibens 
ist nicht erforderlich; bei Postver-
sand wird die Zustellung des Mahn-
schreibens am dritten Tag nach der 
Aufgabe zur Post vermutet.

 Bei Abgabenschuldigkeiten, die 
durch Postauftrag eingezogen wer-
den sollen, gilt der Postauftrag als 
Mahnung.

ZUSTELLUNG  
LASTSCHRIFTANZEIGE 
(RECHNUNG)

MINDESTENS  
2 WOCHEN FRIST

MINDESTENS  
2 WOCHEN FRIST

BESCHEID ÜBER DIE FEST­
SETZUNG EINER MAHNGEBÜHR  

(0,5 % MIN. € 3,– MAX. € 30,–) UND 
EINES SÄUMNISZUSCHLAGS (2 %)

EINBRINGUNGSMASSNAH­
MEN (EXEKUTION, PFAND­

RECHTSBEGRÜNDUNG, 
ZWANGSVERSTEIGERUNG)

227A BAO  
Im Falle einer Mahnung nach  
§ 227 ist eine Mahngebühr von 
einem halben Prozent des ein-
gemahnten Abgabenbetrages, 
mindestens jedoch drei Euro und 
höchstens 30 Euro, zu entrichten. 
Die Mahngebühr wird bei Zustellung 
des Mahnschreibens mit der Zustel-
lung, bei Einziehung des Abgaben-
betrages durch Postauftrag mit der 
Vorweisung des Postauftrages fällig.

217 BAO  
Wird eine Abgabe, ausgenommen 
Nebengebühren (§ 3 Abs. 2 lit. d), 
nicht spätestens am Fälligkeitstag 
entrichtet, so sind nach Maßgabe 
der folgenden Bestimmungen  
Säumniszuschläge zu entrichten. 
Der erste Säumniszuschlag beträgt 
2 % des nicht zeitgerecht entrichte-
ten Abgabenbetrages.

WAS SIE ÜBER DAS MAHNWESEN WISSEN SOLLTEN

STRENGE RECHNUNG,  
GUTE FREUNDE. 

Es kann schon einmal vorkommen, dass eine Zahlung übersehen 
wird. Mit Einführung unseres neuen Buchhaltungssystems werden Sie 
jetzt automatisch darauf aufmerksam gemacht. Dieses neue Forde-
rungsmanagement richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
Bei den öffentlich-rechtlichen (hoheitlichen) Steuern und Abgaben 
unterliegen wir dabei der Bundesabgabenordnung (BAO). Wie das im 
Überblick aussieht, lesen Sie hier. In den meisten Fällen kommen die 
Paragraphen nicht zum Tragen. Durch zeitgerechte Bezahlung können 
Nebengebühren und Exekutionsgebühren vermieden werden.

€

DIE GESETZLICHEN  
BESTIMMUNGEN SEHEN  
FOLGENDE SCHRITTE VOR:

1    eine Lastschriftanzeige oder 
eine Buchungsmitteilung (ge-
mäß Umsatzsteuergesetz auch 
als Rechnung definiert) wird 
übermittelt. 

 Sollte die offene Forderung nicht 
bis zum Fälligkeitstag entrichtet 
werden 
2    wird ein Bescheid über die  

Festsetzung einer Mahngebühr 
und eines Säumniszuschlag  
ausgestellt. 

 Sollte auch diese offene Forde-
rung nicht beglichen werden,  
3    so werden Einbringungsmaß-

nahmen ergriffen

Unter Einbringungsmaßnahmen 
werden der Postauftrag und die 
Abtretung der Forderung an das 
Gericht verstanden. 

€

1 2 3

SEPA-LASTSCHRIFTVERFAHREN  

(ABBUCHER): 

Ermächtigen Sie uns zum Einzug von 

Abgaben durch Lastschriften. Damit wird 

automatisch zum Fälligkeitstermin der 

Einzug der offenen Forderung von Ihrem 

Bankkonto vorgenommen! Ersparen Sie 

sich damit mögliche Nebengebühren!

STUNDUNG ODER RATENPLAN: Wenn die Entrichtung der Abgaben mit erheblichen Härten verbunden wäre, kann ein Ansuchen um  

Stundung oder die Entrichtung in Raten eingebracht werden. Dieses begründete Ansuchen ist noch vor der Mahnung einzubringen.
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Subventionen
Folgenden Vereinen wurde eine Subvention 
gewährt: (teilw. od. ganze Rückerstattung der 
Lustbarkeits-Abgabe)
SC Welser Profile Raika Gresten/Reinsberg, 
LBKA - Sportlerball €  246,33
Verein Kulturschmiede 
LBKA - Frühjahresveranstaltungen  € 1.905,00
Pfarre Gresten
LBKA – Pfarrtheater € 1.831,25
ÖAAB Gresten
LBKA – Faschingsgschnas € 100,00
Frauenturngruppe Gresten, 
Förderung-Turnsaal-Benützungskosten € 232,50
ESV Gresten, teilw. Übernahme der Trophäen für
Preise der Österr. U14-Meisterschaften 
 € 500,00
BH-Scheibbs, Pfingstsammlung € 65,00

Sonstige Förderungen
•	 Einem Grestner Bürger wurde gem. 

den Richtlinien ein Wohnraumschaf-
fungsbeitrag in der Höhe von € 450,00 
gewährt.

•	 Dem Blasorchester wurde anl. des 
50-jährigen Bestandsjubiläums bzw. 
für die Durchführung des Bezirkmu-
sikfestes eine Sonderförderung von  
€ 500,00 gewährt. 

•	 Das Jugendservice Ybbstal erhält für 
seine Leistungen eine Unterstützung 
in der Höhe von € 150,00.

•	 Die NÖ Bergrettung wird mit einer Ein-
schaltung im Jahresbericht unterstützt. 
Kosten: € 378,00.

•	 Die ARGE Familienforschung erhält für 
die Reise „Suche nach Verwandten in 
Franken“ einen Beitrag von € 100,00.

•	 Der Volkshilfe Gresten wird für ihr 
10-jähriges Jubiläum eine Unterstüt-
zung von insgesamt € 300,00 gewährt.

Musterung
Mit der Musterung unserer „Jungmän-
ner“ werden die gesundheitlichen Vor-
aussetzungen für den späteren Dienst 
an der Gesellschaft, sei es beim Militär 
oder beim Zivildienst, untersucht.
Um die Wichtigkeit dieses Themas 

hervorzuheben, werden jährlich die 
Stellungspflichtigen der Marktgemein-
de Gresten zu einem gemeinsamen 
Essen eingeladen. Diesmal waren die 
„Jungmänner“ vom Jahrgang 2001, 
welche die Musterung absolvierten, 

auf Einladung des 
Bürgermeisters im 
Gastgarten des Cafe 
Pöchhacker zu Gast. 
Bürgermeister Harald 
Gnadenberger, Ju-
gendgemeinderat GR 
Stefan Buxhofer und 
Jugendausschuss-
leiterin GfGR Gabi 
Langsenlehner be-
gleiteten die jungen 
Herren und tauschten 
sich bei gemütlicher 
Atmosphäre aus.

Umstellung Buchhaltung
Wie in der letzten Ausgabe der Grestner 
Nachrichten bereits angekündigt, wur-
de mit Juli dieses Jahres die Gemein-
debuchhaltung und gleichzeitig auch 
die Gemeindesoftware umgestellt. 
Vielerlei an Änderungen, welche unmit-
telbar auch die BürgerInnen registrieren 
werden, wie zum Beispiel Vorschrei-
bungen, direkte Postzustellungen (d.h. 
Bescheide, etc. werden Großteils gar 
nicht mehr am Gemeindeamt ausge-
druckt, die Ausdrucke werden direkt bei 

Post.at erstellt, verpackt und versandt!) 
wurden dabei vorgenommen. Wir dür-
fen Sie daher in nächster Zeit laufend 
über diese Maßnahmen informieren 
und drucken hier die sehr anschaulich 
gestalteten Informationen unserer Part-
nerfirma (Comm-Unity) ab.
Gleichzeitig ersuchen wir um Verständ-
nis und Rücksicht, dass es aufgrund der 
Vielzahl an notwendigen Umstellungs-
arbeiten zu Verzögerungen kommen 
kann!

Unsere Gemeinde ist Klimaschutz-Vorreiter
Gresten erhält Auszeichnung!
Als eine von 153 Gemeinden in Nieder-
österreich beheizt Gresten sämtliche 
Gemeindegebäude ohne Öl und wurde 
dafür von LH-Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf als Klimaschutzvorreiter aus-
gezeichnet. 
„Auf diese Auszeichnung sind wir 
besonders stolz, zeigt sie doch die Vor-
reiterrolle unserer Gemeinde in Sachen 
Klimaschutz! Dieser Umstieg wurde 
uns vor allem durch die ausgezeichne-
te und unkomplizierte Versorgung mit 
Nahwärme durch unsere FWG Gresten, 
ermöglicht. 
„Wir möchten als gutes Beispiel für 
unsere Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger voran gehen“ – so 
Bürgermeister Harald Gnadenberger 
und Umweltgemeinderat Ing. Michael 

Schober beim gemeinsamen Presse-
termin.
Greifen Sie auf die Vor-Ort 
Beratung der Energiebe-
ratung NÖ zurück und 
nutzen Sie die attraktiven 
Förderungen von Bund 
und Land beim Umstieg 
von fossilen Brennstoffen 
auf erneuerbare Ener-
gien.

Kristina Sprenger und  
Dr. Herbert Greisberger, Ge-

schäftsführer der Energie- und 
Umweltagentur NÖ, gratulierten 
Bgm. Harald Gnadenberger MSc 

und UmweltGR Ing. Michael 
Schober zur Auszeichnung als 

Öl-freie Gemeinde!

KURZ NOTIERT

v.l.n.r.: Bgm. Harald Gnadenberger, GfGR Gabi Langsenlehner, Manuel May-
erhofer, Michael Scharner, Stephan Stroblmayr, Leon Mavriqi, Raphael 

Weinmesser und Jugendgemeinderat Stefan Buxhofer

Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: eNu
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Parken auf der Straße
Immer wieder kommt es zu Beschwerden, dass auf den Ge-
meindestraßen Fahrzeuge, auf Grund der geringen Fahrbahn-
breite, unerlaubterweise geparkt werden. Ein Umstand, der 
nicht nur für die betroffenen Anrainer höchst unangenehm und 
ärgerlich ist, auch für den Winterdienst, der wieder bevorsteht, 
kommt es dadurch immer wieder zu größeren Problemen. 
Gemäß § 24 Abs 3 lit d StVO ist das Parken verboten, wenn 
nicht mindestens zwei Fahrstreifen für den fließenden Verkehr 
frei bleiben; in Einbahnstraßen ein Fahrstreifen.
Die Gemeinde ist für die Einhaltung der StVO, insbesondere 
für die Freihaltung der Fahrbahn nicht zuständig.
Trotzdem ersuchen wir die Fahrzeugbesitzer, beim Abstellen 
ihrer Autos sorgsam zu sein. Eine Abmahnung oder Bestrafung 
durch die Exekutive sollte immer nur das letzte Mittel sein.

Auf dieser Straße sind keine zwei Fahrspuren für den fließenden Verkehr frei, 
daher darf hier nicht geparkt werden. 

Bei Anzeige können von der Bezirkshauptmannschaft 
Strafen bis zu € 218,00 verhängt werden!

Beitrag für Verkehrssicherheit
Bei der Auffahrt zum Bauern-
hof „Haringstein“ (Steinweg) 
ist es an der Kreuzung mit 
dem Radweg zu gefährli-
chen Situationen gekom-
men, die am Gemeindeamt 
gemeldet wurden. Die Si-
cherheit unserer Kinder und 
„Radler“ ist uns wichtig. 
Deshalb veranlasste der Bür-
germeister die Aufstellung 
von je einem Verkehrsspie-
gel auf jeder Straßenseite, 
um das Gefahrenpotential 
zu verringern. Beim Lokalau-
genschein testeten die An-
rainer im Beisein von Bgm. 
Gnadenberger und Gemein-
demitarbeiter Leichtfried die 
Funktionalität der Spiegel.

Mehr Sicherheit für die Radfahrer - bei der Kreuzung vom Radweg mit dem „Steinweg“ (Auffahrt zum Bauernhof „Haring-
stein“) wurden an beiden Seiten Verkehrsspiegel aufgestellt, um so die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer zu erhöhen.

Mit Schulstart am 2. September trat das neue Regionalbus-
konzept des Verkehrsverbundes Ost-Region (VOR) in Kraft. 
Es wurden Busse erneuert und für ca. 90 Gemeinden neue 
Verbindungen im Ausmaß von rund 1,2 Mio. Bus-Kilometer 
geschaffen. 
In vielen Gemeinden - so auch bei uns - gibt es allerdings 
Unmut, da die Kapazitäten der Busse, speziell bei Schü-
lertransporten, oft nicht ausreicht. Sogar einige wichtige 
Verbindungen wurden ersatzlos gestrichen. Bei der INFO-
Veranstaltung, welche am Freitag, den 6. September am Grest-
ner Rathausplatz abgehalten wurde, fanden sich daher auch 
einige besorgte Mütter ein und legten ihre Anliegen und ihre 
Kritik dem Mobiliätsmanager von NÖ.Regional.GmbH, Herrn 
Dipl.Ing. Bernhard Zehetgruber, dar. Bürgermeister Harald 
Gnadenberger deponierte ebenso seine Kritik, dass bei so 
einer großangelegten Änderung weder die Schulen und de-
ren Ausschüsse, noch die Gemeinden eingebunden werden. 
Zwischenzeitlich sollte, auch durch das Engagement unseres 
Schulausschussobmannes, Herrn GR Ing. Martin Tanner, und 
des Mobilitätsbeauftragen der Marktgemeinde Gresten, Herrn 
GR Norbert Brunner, Entspannung eingetreten sein.

Auch wenn dieses Thema nicht zu den Aufgaben der Ge-
meinde gehört, stehen wir natürlich weiterhin als zentrale 
Anlaufstelle für die Anliegen der Bevölkerung zur Verfügung. 
Wir werden diese zusammenfassen und an die zuständigen 
Behörden weiterleiten.

Mit Schulstart: 124 neue Busse für Mostviertel & Alpenvorland
Viele Verbesserungen angekündigt, jedoch auch einige Kritikpunkte!

Bei der Infoveranstaltung am Rathausplatz zeigen Bgm. Gnadenberger 
und einige Müttern Probleme mit der derzeitigen Busverbindungen auf.

Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: Herbert Haselsteiner
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Großartige Ferienspiele
Bereits in den letzten Jahren wurde seitens der 
Gemeindeführung mehr Interesse auf die spiele-
rische Gestaltung der Ferienzeit gelegt. 
Heuer wurde das reichhaltige Angebot der 
Vereine und Organisationen von der Obfrau 
des Jugendausschusses, Frau GfGR Gabriele 
Langsenlehner, perfekt koordiniert und Großteils 
auch mitbetreut. Tatkräftig unterstützt durch Frau 
GfGR Gabriela Oelmann, welche vor allem die 
Themen der „Gesunden Gemeinde“ einbrachte. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen! Bürger-
meister Harald Gnadenberger: „Wenn alle an 
einem Strang ziehen, profitieren alle davon: 
Zufriedene Eltern, Vereine, die bei den Kindern 
bereits Interesse für Ihre Tätigkeiten wecken, 
und natürlich die Kinder selbst, die eine sehr 
unternehmungslustige und abwechslungsreiche 
Ferienzeit erlebten. Schön, wenn die Gemeinde 
als „Schirmherr“ aller Veranstaltungen auftreten, 
und zum guten Gelingen beitragen konnte. Mein 
Dank gilt allen Vereinsmitgliedern, die sich bei 
den einzelnen Terminen zur Verfügung gestellt 
haben, den Sponsoren, und vor allem unseren 
engagierten Gemeindevertretern, die sich mit 
sehr viel Umsicht dieser Aufgaben annahmen.

Sommerkultur im Garten 2019
Mit Kulinarik und Kultur konnten die Besucher der „Som-
merkultur Gresten“ heuer drei herrliche Sommerabende im 
wunderbaren Ambiente des Gastgarten Pöchhacker genießen. 
Kulturell geboten wurde eine gute Mischung aus hervorra-
gendem Kabarett, „ausgfuxtem“ musikalischen Arrangement 
und klassischer Rockmusik. Ein besonderes Highlight, was 
die Qualität und auch die Besucheranzahl anlangt, war der 
Kabarettabend „Jetlag für Anfänger“, mit dem herausragen-
den und äußerst sympathischen Kabarettisten Alex Kristan, 
der bereits das dritte Soloprogramm in Gresten präsentierte. 
Auch bei dem VoiX-Folk-Abend mit der Ausseer Gruppe „aus-
gfuXt.“ und dem Musikabend „ELO & Rock Classics“ mit der 
Gruppe MCB genoss das Publikum qualitativ hochwertige 
musikalische Präsentationen.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken, die 
diese Abende möglich gemacht haben. Dank der guten Ko-
operation mit dem Team Gasthaus Pöchhacker gelang es, 
den Besucherinnen und Besuchern einen entspannten und 
gemütlichen Abend anzubieten. Auch die Mitglieder des Kul-
turausschusses sind immer gerne bereit, bei der Organisation 
des Abends mitzuhelfen. Unser Dank gilt natürlich auch Herrn 
Reinhold Kefer, der sich seitens der Gemeinde bemüht, dass 
die Durchführung der Kulturabende reibungslos klappt.
Für das nächste Jahr wird bereits an einem attraktiven Pro-
gramm für die Sommerkultur gearbeitet, wo wir auch regio-
nale Künstler auf die Bühne bitten werden. Bleiben Sie uns 
gewogen.

Fulminant der Besucherrekord (483 Personen) bei der Alex Kristan-Veranstaltung. Symphatisch, erstklassig und erfolgreich - Alex Kristan mit 
Ausschussobfrau Gabi Oelmann und Bgm. Harald Gnadenberger

Tolle Spiele, große Begeisterung, professionel-
les Engagement der Vereine und Verantwortli-

chen - die Kinder nahmen es dankbar an! 
Weitere Fotos der einzelnen Veranstaltungen 

finden Sie auf der Homepage 
www.gresten.gv.at unter „Ferienspiele“.

Fotos: Gabi Langsenlehner

Foto: Karl Scharner

Foto: Reinhold Kefer Foto: Reinhold Kefer
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Sanierung Sport- und Bewegungsplatz „Neue Heimat“
Der von der Grestner Bevölkerung, vor allem von Kindern 
und Hobbyfußballern gern genutzte Platz, ist „in die Jahre“ 
gekommen. Deshalb wurden über die Sommermonate einige 
Sanierungsarbeiten durchgeführt. So mussten die Steher und 
Halterungen für das Ballfangnetz hinter den beiden Toren ent-

rostet und neu gestrichen werden. Der alte Maschendrahtzaun 
und die Fußballtore wurden entsorgt und durch moderne 
Ballfangnetze und neue Fußballtore ersetzt. Die nicht mehr 
benützte Sprung- und Laufbahn wurde überarbeitet bzw. zur 
Gänze entfernt. Letztere wurde im neuen Schulareal integriert.

NÖ Landeskindergarten
Willkommen im neuen Kindergartenjahr

Es wird auch im heurigen Kindergartenjahr wieder Mittages-
sen angeboten.
Neu ist, dass von Montag bis Freitag eine Nachmittagsbetreu-
ung von 13:00-16:45 abgehalten wird. An zwei Nachmittagen 
sind die Pädagoginnen Grissenberger Silvia und Plank Claudia 
im Einsatz.
Die weiteren drei Nachmittagsbetreuungen übernimmt die 
neu ins Team gekommene Betreuerin Scharner Christina.
Der Besuch eines NÖ Landeskindergartens ist in der Zeit von 
7:00-13:00 Uhr kostenfrei. Der Kindergartenerhalter – Gemein-
de- hat für die Anschaffung von Spiel- und Fördermaterial 
einen höchstens kostendeckenden Beitrag von den Eltern 

einzuheben. Das sind € 13,00 inkl. 13% MWst, pro Kind und 
Monat.
Der Besuch der Nachmittagsbetreuung ist kostenpflichtig. 
Bedanken möchten wir uns bei Frau Elfriede Pöchacker für 
die tollen 15 Jahre, in denen sie, mit viel Engagement und 
Liebe zu den Kindern, als große Stütze bei allen Aktivitäten 
im Kindergarten mitgewirkt hat. Wir wünschen ihr bei ihren 
neuen Plänen und Aktivitäten alles Gute und gutes Gelingen.

Im Kindergartenteam sind für die Kinder da:
Gruppe 1: 
 Pädagogin Grissenberger Silvia  
 Betreuerin: Spindler Clara
Gruppe 2: 
 Pädagogin / Kindergartenleiterin Grasberger Helga
 Betreuerin: Scharner Christina
Gruppe 3: 
 Pädagogin Plank Claudia
 Betreuerin: Mavriqi Eva Maria

Im Kindergarten der Marktgemeinde Gresten werden 62 
Kinder im Alter von 2,5 bis 6 Jahren von 3 Pädagoginnen und 
3 Betreuerinnen mit viel Liebe und Engagement durch das 
Kindergartenjahr 2019/2020 begleitet.

Elfriede Pöchacker  (li.i.B.) bleibt ihrer sozialen Komponente treu - nach  
15 Jahren Kindergarten startet sie noch einmal eine Ausbildung - 
wir wünschen ihr viel Erfolg und wissen, dass sie auch in ihrem neuen Umfeld 
vielen Menschen mit ihrer Herzlichkeit viel Freude bereiten wird.
Neu im Team ist Christina Scharner (re.i.B.). Sie hatte schon einigemale aus 
Vertretung im Betreuungsdienst ausgeholfen und konnte nun fix übernommen 
werden. Auch ihr die besten Wünsche!

Bgm. Gnadenberger beim Lokalaugenschein am Sportplatz Neue Heimat. „Professionelle“ Hobbyfußballmannschaften nützen den Platz gerne für 
ihre gesellschaftliche und sportliche Betätigung.

Foto: Reinhold KeferFoto: KG Gresten-Markt

Foto: Reinhold KeferFoto: Reinhold Kefer
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Wir sind bunt
Unter dem Jahresmotto „Wir sind bunt – wir 
leben Vielfalt“ gestalteten die Schülerinnen und 
Schüler der 1. Klassen der MMS die Betonwand 
entlang des Parkplatzes. Die Lehrerinnen Ma-
nuela Schrittwieser und Elfriede Böcksteiner 
waren maßgeblich an der Vorbereitung und 
Durchführung des Projektes beteiligt. Die 
Vorschläge der Schülerinnen und Schüler griff 
Malermeister Andreas Lengauer auf und ent-
wickelte daraus den Entwurf. Unter tatkräftiger 
Hilfe von Herrn Lengauer und einer Mitarbeiterin 
konnte das Projekt – trotz brütender Hitze – von 
den engagierten Schülerinnen und Schülern 
verwirklicht werden.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Malermeis-
ter Andreas Lengauer für die kompetente und 
zeitaufwändige Unterstützung und natürlich 
auch für die Übernahme der Materialkosten. 
Viele positive Rückmeldungen bestätigen den 
Erfolg dieses Projektes.

Neues Betreiberkonzept

Musikmittelschule
Ab dem Schuljahr 2012/2013 wurde die 
Landhauptschule zur Neuen Mittelschule 
und ab dem Schuljahr 2017/2018 wird der 
Schwerpunkt zur musikalischen Ausbildung 
angeboten. Die Bezeichnung lautet nun-
mehr „Musikmittelschule Gresten“.
Grestens Meistermaler Andreas Lengauer 
und sein Team haben diesen Umstand jetzt 
auch auf der Fassade des Schulgebäudes 
malerisch dokumentiert.

Vergabe Badbuffet - Konzeptideen
In allen Gemeindebudgets unseres Landes 
finden sich als fixe Negativposten unter an-
derem immer das Freibad und die öffentliche 
Sauna. Auch die Marktgemeinde Gresten 
stellt hier keine Ausnahme dar.
Die Gemeinden sind stets zur Sparsamkeit und Wirtschaft-
lichkeit verpflichtet und müssen daher immer hinterfragen, 
welche Einrichtungen notwendig sind bzw. welche man sich 
leisten will bzw. leisten kann.
Wir sehen die zur Verfügungstellung von Gesundheits- und 
Freizeiteinrichtungen als essentiell wichtig an. Schwimmbad 
und Sauna sind etwas sehr Wertvolles für die Lebensqualität 
und das Wohlbefinden unserer Bürger – auch wenn diese 
oftmals nicht kostendeckend geführt werden können.
Mit einigen strukturellen Änderungen und Anpassungen ist 
es bereits gelungen, das Defizit der Sauna etwas abzufedern. 
Dies wurde auch im Zuge der Finanzprüfung des Landes als 
besonders positiv herausgestellt.
Das Ziel für derartige kommunale Einrichtungen ist einfach 
formuliert: Die Kosten senken und die Einnahmen erhöhen, 
um ein vertretbares Budgetdefizit zu erreichen. Klingt einfach 
– ist es aber nicht.
In der letzten Sitzung des Gemeinderates hat Bürgermeister 
Harald Gnadenberger den zuständigen Jugendausschuss 
beauftragt, für die Weiterentwicklung des Voralpenbades ein 
Konzept auszuarbeiten.
Dabei dürfen / sollen Ideen über den Badebetrieb hinaus, über 
das gesamte Badareal angedacht werden. Auch die Gestal-
tung des Bereiches zwischen Tennisplätzen, Stocksporthalle 
und Sauna sollen in die Überlegungen miteinbezogen werden. 
Wünschenswert wäre es, ein Konzept zu entwickeln, das ei-
nerseits die Besucherzahlen steigen lässt, andererseits sollen 
– so wie seinerzeit bei der Saunaoase – Synergien gefunden 
werden, damit die laufenden Kosten gesenkt, oder zumindest 
neutral gehalten werden können.

Ein wesentlicher Bereich des zu erarbeitenden Konzeptes ist 
auch der wirtschaftliche Betrieb des Badbuffets. Hier ist der 
aktuelle Pachtvertrag diesen Herbst ausgelaufen.
Im Zuge der bevorstehenden Ausschreibung wird aber nicht 
nur ein neuer Badbuffet-Pächter gesucht, sondern vor allem 
innovative und durchführbare Ideen und Vorschläge, passend 
zur Weiterentwicklung des Voralpenbades Gresten.
Allen Interessenten wird daher die Möglichkeit geboten, 
sich aktiv in die Konzeptentwicklung um Bad und Badbuffet 
einzubringen und damit auch die wirtschaftliche Entwicklung 
des Buffetbetriebes ein Stück weiter zu bringen. 
Bis Montag, den 18. November 2019 (12.00 Uhr) können Inte-
ressierte ihre Bewerbung auf dem Gemeindeamt abgegeben.
Um auch der Bevölkerung die Möglichkeit zu bieten, sich aktiv 
in diese Ideenfindung einzubringen, hat  Bürgermeister Gna-
denberger 
veranlasst, 
dass im Bür-
gerbüro eine 
„Ideenbox“ 
aufgestellt 
wird. Insbe-
sondere un-
sere treuen 
Badegäste 
sind gebe-
ten, ihr spe-
zielles know 
how hier ein-
zubringen.

für das Voralpenbad

Die Kinder der MMS Gresten gestalteten mit „Meistermaler“ Andreas Lengauer ein Kunstwerk.

Der neue Schriftzug auf der 
Fassade der Musikmittelschule.

Ideen für die Entwicklung des Voralpenbades werden gesucht.

Foto: Reinhold Kefer

Foto: MMS Gresten

Foto: Michael Allmer



Seite 12

Grestner Nachrichten 04/2019 Bautätigkeiten

Rathaus erstrahlt im neuen Glanz
Die Fassade unseres Rathauses war durch das Salzen der Straße (Winterdienst) und 
der Feuchtigkeit im Mauerwerk so in Mitleidenschaft gezogen, dass eine neuerliche 
Sanierung unumgänglich war. Die Fassade an beiden Straßenseiten wurde von der 
Fa. Meistermaler Lengauer tiefgreifend entfernt und vollkommen neu aufgebaut. Vor 
allem der Sockel bedurfte besonders raffinierter Lösungen. Durch eine „Hinterlüftung“ 
sollte sich das Thema „Feuchtigkeit“ nun nicht mehr negativ auswirken. Die Kosten 
der Sanierung betrugen rd. € 30.000,00.

 „17er Haus“ wurde abgerissen
Bei einigen BürgerInnen war sicherlich 
Wehmut angesagt, als Mitte August von 
der Fa. Kraml das „17er Haus“ abgerissen 
wurde. Für viele Jungfamilien war das 
Wohnhaus die „Startrampe“ ins selbständi-
ge Leben. Die eigenen „vier Wände“ – vom 
Abnabeln aus dem Elternhaus bis zum Um-
zug in das eigene Wohnhaus – verbinden 
viele mit zum Teil beschwerlichen, aber 
schönen Erinnerungen.
Die Substanz des Objektes war inzwischen 
aber schon so in Mitleidenschaft gezogen, 
dass Investitionen nicht mehr zur Debatte 
standen, denn die Sicherheit war für Be-
wohner nicht mehr gewährleistet. Es wurde 
daher der Abbruch entschieden, der nun 
vollzogen wurde.
Die freigewordenen Flächen werden nun 

mit Begrenzungssteinen und Grünflächen 
entsprechend adaptiert. Die Parkplätze ste-
hen dann dem Betrieb der Kulturschmiede 
zur Verfügung.
Darüber hinaus wird die Fläche mit Re-
cyclingmaterial befestigt und staubfrei 
gemacht, bis eine endgültige Lösung aus-
gearbeitet ist.
Mit der Vergrößerung 
des Parkraumes konn-
te der Bürgermeister 
die bisher unbeliebte 
„Kurz-Park-Zonen-Ver-
ordnung“ des beste-
henden Parkplatzes 
wieder aufheben.
Die Kurzparkzone „Kuschpark-

platz“ wurde aufgehoben.

Das „17-er Haus“ war für viele Jungfamilien die „Startrampe“ ins Familienleben!

Beim Abriss wurden die bestehenden Baumängel noch sichtbarer.

Auch am Grestner Rat-
haus legte Meisterma-
ler Andreas Lengauer 
und sein Team „Hand 
an“, sodass auch die-
ses Objekt in das En-
semble der Nachbar-
häuser mit den  schö-
nen Fassaden passt.

Rege Bautätigkeit in Gresten
Projekt Goganzstraße/Oberer Markt, Badgasse/Erlaufpromenade und Ybbsbachdörflbrücke
Der Sommer stand heuer auch im Zeichen einiger Großbaustellen in der Marktgemeinde Gresten.
So wurden die Goganz-Straße und Teile des Oberen Marktes total saniert, das heißt, sämtliche 
Rohrdurchlässe, Wasserleitung, Regenwasserkanal, Straßenbeleuchtungsleitungen und EVN-
Stromleitungen wurden erneuert. Außerdem wurde eine Leerverrohrung für künftige Lichtwel-
lenleiter verlegt und Leistensteine zu den Gehsteigen und Schachtdeckeln neu gesetzt. Auch der 
gesamte Unterbau und schlussendlich die Asphaltdecke wurden erneuert.
Die Gesamtsanierungskosten betrugen rund € 300.000,00.
Eine weitere „Großbaustelle“ ist die Sanierung der Badgasse, die im September begonnen wurde. 
Zurzeit arbeitet die Wildbachverbauung an der Verrohrung des Hoderberggrabenbaches, der beim 
GH Kummer in die Kleine Erlauf mündet. Im oberen Bereich wird ein Geschiebebecken errichtet, 
um so die Hochwassergefahren zu minimieren.
Im Anschluss wird die Badgasse verbreitert und die notwendigen Einbauten (Kanal, Wasserlei-
tung, Straßenbeleuchtung, Stromleitungen, usw.) gemacht. Ebenso wird die Erlaufpromenade 
verbreitert und entlang der Straße werden noch zusätzliche Parkmöglichkeiten geschaffen, damit 
im Sommer – bei Hochbetrieb des Voralpenbades – die Straße durch parkende Autos für größere 
Fahrzeuge befahrbar bleibt.
Durch die Bautätigkeiten und Sperre der Badgasse ist für die Anrainer eine Umfahrungsstraße 
über die Hoderberggründe notwendig geworden.
Ein Danke an dieser Stelle an alle Anrainer, dass sie für Lärm, Staubentwicklung, und nicht zuletzt 
für die Verkehrsmaßnahmen Verständnis zeigen.
Ganz aktuell kann auch berichtet werden, dass mit dem Neubau der „Ybbsbachdörflbrücke“ 
begonnen wurde. Nachdem schon vor einigen Jahren die Grestner Brücken überprüft wurden, 
und inzwischen schon zahlreiche Sanierungen bzw. Neubauten durchgeführt wurden, so wird 
nun die Ybbsbachdörfl-Brücke in Angriff genommen. Der Gemeinderat beschloss in seiner letz-
ten Sitzung, die Firma SCE Schaufler Bau GmbH mit den Baumeisterarbeiten zu beauftragen. 
Die veranschlagten Kosten betragen rund € 120.000,00. In diesem Zusammenhang wird auch 
mitgeteilt, dass der Verkehr – die Zu- und Ausfahrt von der Ybbsbachstraße, bzw. Ybbsbachpro-
menade – über die „Steger-Brücke“ geleitet wird.

Sanierung Kreisverkehr / Wieselburger Straße
Im Zuge der geplanten Sanierung des Kreisverkehrs und der Wiesel-
burger Straße durch die Straßenmeisterei Gaming werden auch die in 
die Jahre gekommenen Infrastrukturellen Einbauten erneuert sowie 
eine Lehrverrohrung für die Lichtwellenleiter mitverlegt. Die Planung 
erfolgt durch die Fa. IKW.

Parzellierung „Hoderbergstraße-Badgasse“
Um den Parzellierungsfortschritt voranzubringen, bedarf es einer Studie 
und anschließender Festsetzung eines Freihaltestreifens entlang des 
herunterlaufenden Grabens durch die Fa. IKW. Das Angebot hierzu 
beläuft sich auf rd. € 6.200,00 und beinhaltet die Erstellung des Vorflu-
ternachweises, die hydraulische Dimensionierung des Freihaltestreifens 
sowie der Retentionsanlage und div. Bespechungen und Beratungen. Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: Reinhold Kefer

Foto: Gemeindearchiv
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Beim Abriss wurden die bestehenden Baumängel noch sichtbarer. Das freigewordene Areal dient zunächst als Parkfläche für den Betrieb der Kulturschmiede. Adaptierungen (Randsteine, etc.) werden heuer noch gemacht.

Rege Bautätigkeit in Gresten
Projekt Goganzstraße/Oberer Markt, Badgasse/Erlaufpromenade und Ybbsbachdörflbrücke
Der Sommer stand heuer auch im Zeichen einiger Großbaustellen in der Marktgemeinde Gresten.
So wurden die Goganz-Straße und Teile des Oberen Marktes total saniert, das heißt, sämtliche 
Rohrdurchlässe, Wasserleitung, Regenwasserkanal, Straßenbeleuchtungsleitungen und EVN-
Stromleitungen wurden erneuert. Außerdem wurde eine Leerverrohrung für künftige Lichtwel-
lenleiter verlegt und Leistensteine zu den Gehsteigen und Schachtdeckeln neu gesetzt. Auch der 
gesamte Unterbau und schlussendlich die Asphaltdecke wurden erneuert.
Die Gesamtsanierungskosten betrugen rund € 300.000,00.
Eine weitere „Großbaustelle“ ist die Sanierung der Badgasse, die im September begonnen wurde. 
Zurzeit arbeitet die Wildbachverbauung an der Verrohrung des Hoderberggrabenbaches, der beim 
GH Kummer in die Kleine Erlauf mündet. Im oberen Bereich wird ein Geschiebebecken errichtet, 
um so die Hochwassergefahren zu minimieren.
Im Anschluss wird die Badgasse verbreitert und die notwendigen Einbauten (Kanal, Wasserlei-
tung, Straßenbeleuchtung, Stromleitungen, usw.) gemacht. Ebenso wird die Erlaufpromenade 
verbreitert und entlang der Straße werden noch zusätzliche Parkmöglichkeiten geschaffen, damit 
im Sommer – bei Hochbetrieb des Voralpenbades – die Straße durch parkende Autos für größere 
Fahrzeuge befahrbar bleibt.
Durch die Bautätigkeiten und Sperre der Badgasse ist für die Anrainer eine Umfahrungsstraße 
über die Hoderberggründe notwendig geworden.
Ein Danke an dieser Stelle an alle Anrainer, dass sie für Lärm, Staubentwicklung, und nicht zuletzt 
für die Verkehrsmaßnahmen Verständnis zeigen.
Ganz aktuell kann auch berichtet werden, dass mit dem Neubau der „Ybbsbachdörflbrücke“ 
begonnen wurde. Nachdem schon vor einigen Jahren die Grestner Brücken überprüft wurden, 
und inzwischen schon zahlreiche Sanierungen bzw. Neubauten durchgeführt wurden, so wird 
nun die Ybbsbachdörfl-Brücke in Angriff genommen. Der Gemeinderat beschloss in seiner letz-
ten Sitzung, die Firma SCE Schaufler Bau GmbH mit den Baumeisterarbeiten zu beauftragen. 
Die veranschlagten Kosten betragen rund € 120.000,00. In diesem Zusammenhang wird auch 
mitgeteilt, dass der Verkehr – die Zu- und Ausfahrt von der Ybbsbachstraße, bzw. Ybbsbachpro-
menade – über die „Steger-Brücke“ geleitet wird.

Sanierung Kreisverkehr / Wieselburger Straße
Im Zuge der geplanten Sanierung des Kreisverkehrs und der Wiesel-
burger Straße durch die Straßenmeisterei Gaming werden auch die in 
die Jahre gekommenen Infrastrukturellen Einbauten erneuert sowie 
eine Lehrverrohrung für die Lichtwellenleiter mitverlegt. Die Planung 
erfolgt durch die Fa. IKW.

Parzellierung „Hoderbergstraße-Badgasse“
Um den Parzellierungsfortschritt voranzubringen, bedarf es einer Studie 
und anschließender Festsetzung eines Freihaltestreifens entlang des 
herunterlaufenden Grabens durch die Fa. IKW. Das Angebot hierzu 
beläuft sich auf rd. € 6.200,00 und beinhaltet die Erstellung des Vorflu-
ternachweises, die hydraulische Dimensionierung des Freihaltestreifens 
sowie der Retentionsanlage und div. Bespechungen und Beratungen. 

Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: Reinhold Kefer

Das neue Auslaufgerinne des Hoderberggrabenbaches in der Nähe des Gasthauses Kummer.

Die neu angelegte „Umleitungsstrecke“ für die Bewohner der hinteren Badgasse.

Ein schwarzes Band verläuft jetzt auf den Hausberg der Grestner - dem Goganz!Für einige Monate ein gewohntes Bild: 
Die Baumaschinen im Oberen Markt.

Foto: Reinhold Kefer
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Wenn uns Fotos von Gratulationen zur Ver-
fügung gestellt werden, können sie in der 
Gemeindezeitung berücksichtigt werden!

Alles erdenklich Gute!
Jubiläen berücksichtigt bis 04.10.19

70. Geburtstag:
Anton Gindl

80. Geburtstag:
Alois Pisecky
Adolf Allmer (Alt-Bgm.)
Hedwig Auer

85. Geburtstag:
Ingeborg Strohmaier
Karl Mayrhofer

90. Geburtstag:
Gertrude Ribarsch

Goldene Hochzeit:
Eva & Alois Tanner

Herr Alois Pisecky feierte seinen 80. Geburtstag.
(Bgm. H. Gnadenberger, A. Pisecky, GR M. Stroblmayr)

Foto: R. Kefer

Herr Anton Gindl feierte seinen 70. Geburtstag.
(GR J. Füsselberger, A. Gindl, Bgm. H. Gnadenberger)

Frau Ingeborg Strohmaier feierte ihren 85. Geburtstag.
(Bgm. H. Gnadenberger, I. Strohmaier, GfGR G. Oelmann)

Frau Hedwig Auer feierte ihren 80. Geburtstag.
(Bgm. Harald Gnadenberger, Hedwig Auer, GR Margit Stroblmayr)

Herr Karl Mayrhofer feierte seinen 
85. Geburtstag.

Altbürgermeister Adolf Allmer feierte seinen 80. Geburtstag.
(v.l.n.r.: Bgm. Harald Gnadenberger, Bgm.a.D. Adolf Allmer, 

Bgm.a.D. Wolfgang Fahrnberger u. Vzbgm.a.D. Josef Grasberger)

Frau Gertrude Ribarsch feierte ihren 90. Geburtstag.
(Bgm. H. Gnadenberger, G. Ribarsch, GR R. Kraml)

Bildungserfolge
Die Marktgemeinde 
Gresten gratuliert 
ihren BürgerInnen 
zum erfolgreichen 
Abschluss (Lehre, 
Matura, Studium, (Ba-
chelor, Master, Ma-
gister - nach Vorlage 
eines Abschlussnach-
weises) mit einem 
Anerkennungspreis 
in Form von GWG-
Gutscheinen.

Bachelor
Marlene Hintersteiner

Matura
Nadine Dienstbier
Verena Leichtfried
Lena Nikou
Stephan Stroblmayr
David Zellhofer

Ausbildungs-/Lehr-
abschluss
Johanna Stroblmayr 
Stefanie Spindler 

Abschluss Polytech-
nischer Lehrgang
Lukas Grissenberger 
Hannes Gnadenberger 
Dennis Wiora

Den angeführten Personen konnte bereits 
persönlich gratuliert werden! Sie haben die 
Anträge bereits gestellt. 
All jene Personen – mit Hauptwohnsitz in Gres-
ten - die heuer ebenso einen der genannten Ab-
schlüsse erfolgreich abgelegt, und noch keine 
Gutscheine erhalten haben, sollten umgehend 
einen Antrag am Gemein-
deamt einbringen. Formu-
lare unter www.gresten.
gv.at/foerderungen --> 
Gemeindeförderungen.

Foto: zVg Foto: zVg

Foto: zVgFoto: zVg

Foto: zVgFoto: zVg

Gratulationsecke
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Berta Hürner  †

Die Sterbefälle wurden von der Bestattung Unterberger gemeldet!

Aufrichtige Anteilnahme!

Christine Kronsteiner  † Hermine Maresch  † Karl Wachauer  †

Josef Goak  †

Mit Josef Goak ist nicht nur der zweitälteste Grestner 
verstorben, er war auch einer der längstdienendste 
Mandatare in unserer Gemeinde. 35 Jahre war er als 
Gemeinderat tätig und wirkte vor allem im Finanz- und 
Fremdenverkehrsausschuss mit. Der Verstorbene war 
Schneidermeister und so manche Prominenz früherer 
Tage – wie Paul Hörbiger, Polizeipräsident Holaubeck, 
u.v.a. zählten zu seinen Kunden!

Hannelore Füsselberger † Herbert Haselgrübler  †

Herbert Haselgrübler war als Mandatar in der Zeit von 1990 
bis 2000 zwei Perioden im Gemeinderat vertreten. Sein 
Antrieb war, Gresten mitzugestalten. Besonders lag ihm 
das gesellschaftliche und kulturelle Leben in Gresten am 
Herzen, dabei brachte er sich auch in den verschiedensten 
führenden Positionen ein. Ob als Funktionär beim ESV (siehe 
ESV-Vereinsvorstellung), als langjähriger Obmann des Thea-
terensembles oder als Kassier des Verein Kulturschmiede.

Sanierungsarbeiten in der Aufbahrungshalle
Nach Rücksprache mit Bestatter Walter Un-
terberger waren Sanierungsmaßnahmen bei 
der Aufbahrungshalle dringend notwendig. 
Konkret wurden die Glasbausteine in der Auf-
bahrungshalle entfernt und durch eine reine 
Betonwand ersetzt. Auch die Treppe an der 
Rückseite, welche den Zugang für den oberen 
Rang darstellt, musste saniert werden. Da die 
Pfarre Gresten demnächst die Erweiterung 
der Urnenmauer beginnt, wurden die notwen-
digen Arbeiten aufeinander abgestimmt. Die 
Firma Schweighofer wurde mit der Durch-
führung der Arbeiten in einer Höhe von rd.  
€ 8.600,00 beauftragt. Die Kosten teilen sich die 
beiden Gemeinden Gresten und Gresten-Land.

Die baulichen Änderun-
gen sind anhand der 

Fotos zu sehen:

Links: 
Die Aufbahrungshalle 
vor den Sanierungs-

maßnahmen

Rechts: 
Die Aufbahrungshalle 
nach den Sanierungs-

maßnahmen

Todesfälle

Fotos: Walter Unterberger

Fotos von Bestattung Unterberger zur Verfügung gestellt!
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ESV Gresten
Die Idee zur Gründung eines Eisschützenvereins 
in Gresten wurde 1971 im alten Gasthaus Kummer 
„zum grünen Baum“ erstmals besprochen und 
dann auch umgesetzt.
Nach Verhandlungen mit der Marktgemeinde 
Gresten unter Bürgermeister Willi Sigmund wurde 
ein geeigneter Platz beim Schwimmbad gefun-
den, und die ersten 2 Asphaltbahnen konnten 
gebaut werden.
1978 wurde die Vereinshütte im Ausmaß von 5,00 

x 8,00 m mit einer kleinen Kochnische und einem Materiallager errichtet. 
1981 wurde von Herbert Haselgrübler und Fritz Schweiger die Idee eines „großen 
Platzes“ geboren, und so wurde die Anlage auf 10 Bahnen ausgebaut, und das 
Vereinshaus erneuert. Auf Grund dessen konnte der ESV nationalen Stocksport 
auf Asphalt ausrichten. Es wurden Turniere, Meister- und Vereinsmeisterschaften 
ausgetragen.
2002 wurde die neue Halle des ESV im Ausmaß von 33,00 x 33,00 m unter Obmann 
Johannes Füsselberger und seinen vielen Helfern errichtet, und mit 8 Bahnen 
für internationalen Stocksport auf Asphalt ausgestattet. Diese Halle wird auch 
für Großveranstaltungen der Gemeinden und Vereine für Festveranstaltungen 
genützt. 
Weiters wurden ca. 500,00 m² Grundfläche von der Marktgemeinde Gresten für 
den Wintersport (Eisstockschießen - Eislaufen) zur Verfügung gestellt. 
Die Entwicklung des Eis- u. Asphaltstocksportes hat sich zum hohen Leistungs-
sport gewandelt und an die aktiven Sportler profihafte Anforderungen gestellt. 
Die Obmänner:  Ing. Rudolf Frank, Herbert Haselgrübler, Helmut Hann, Johannes 
Füsselberger und Friedrich Schweiger haben den ESV-GRESTEN mit seinen 230 Mit-
gliedern zu sportlichen Erfolgen, gutem Zusammenhalt und Geselligkeit gebracht.

Foto: Herbert Haselsteiner

Fritz Schweiger, ObmannFoto: Vereinsvorstand ESV Gresten:

26.Okt. 2019 – 10:00 bis 18:00 Uhr

Konzertmusikbewertung der 
BAG Scheibbs
(öffentl. zugänglich, kein Eintritt!!)

Sangeswillige, die mitmachen wollen, 
melden sich bei den Funktionären des 
SC Gresten/Reinsberg

30. Nov. 2019 – 19:30 bis 22:30 Uhr

40. Wunschkonzert des 
MV Ortskapelle Gresten

Busverbindungen:
Für Gresten relevante Linien 
Linie 650 Waidhofen/Ybbs – Scheibbs 
(ehemalig MO3 und 1666): 
MO-FR Stundentakt
2-Stundentakt am Wochenende und an Feier-
tagen 

Linie 660 Gaming – Gresten – Eurats-
feld – Amstetten
Vereinheitlichung von drei Linien auf eine Linie
MO-FR Stundentakt an Schultagen, Verbindun-
gen auch an schulfreien Tagen

Der VOR AnachB Routenplaner
Die aktuellen Fahrpläne sind in den VOR AnachB 
Routingservices (anachb.vor.at sowie die kos-
tenlose VOR AnachB App) integriert. 
Die Verbindungen sind auch als Download auf 
www.vor.at zu finden bzw. im Routenplaner 
abrufbar.

Weitere Veranstaltungen 
in der Kulturschmiede:
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Schule Rogatsboden
Ein Ausflugstipp für die ganze Familie.

Die Lebenshilfe NÖ und die Schule Rogatsboden
präsentieren sämtliche Dienstleistungen und

Produkte der Region Mostviertel.

Kinderprogramm
Blutspendebus

Vielfältige Schmankerlstraße
Tombola

Kaffee- und Teestube
Spielzeugflohmarkt in der Schule

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tage der offenen Tür
in Rogatsboden

19. u. 20. Oktober 2019
Samstag 11:00 - 17:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

10:00 Uhr Hl. Messe

www.noe.lebenshilfe.at

17. NÖ  TAGE DER OFFENEN ATELIERS 31 Ort mit Ort mit
 Wirtshauskultur-Wirt  Genießerzimmer

MOSTVIERTELBEZIRK SCHEIBBS

GAMING

Offenes Atelier Sandrena 
Kunsthandwerk, Textil, Patchwork, 
Pergamano

Samstag 20 Uhr Lesung Thomas Havlik
Ötscherlandstraße 12
0664 / 13 15 226
Sa 14 Uhr bis open End
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

GRESTEN 

Bösendorfer Barbara E.
Malerei, Grafik

Otto Ruiss-Straße, 3
0676 / 63 94 033
Http://www.coloremotions.pictures
Sa 14 Uhr bis open End
So 14-18 Uhr

Brunda Christine
Malerei, Grafik

Franz Alt-Promenade 14
0664 / 87 75 055
Sa 14 Uhr bis open End
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

Faschingleitner Andrea
Glas, Malerei, gebatikte Eier, geschliffene 
Steine, Schwemmholz

Besuch des Motorradmuseums von Alois 
Fischer; So ab 15 Uhr Konzert mit „Voice 
and Guitar“ (Beatrice Buchebner und Peter 
Benovic)
Oberer Markt 10a
0660 / 25 15 414
Sa 14-18 Uhr
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

Lengauer Andreas 
Malerei, Grafik

Unterer Markt 27
0676 / 71 96 036
www.ihr-meistermaler.at
Sa 14 Uhr bis open End
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

LUNZ AM SEE

Burnoutwolf
Kunsthandwerk, Malerei, Grafik

Bodingbachstraße 70
07486 / 20 007, 0676 / 66 16 826
Sa 14-18 Uhr
So 14-18 Uhr

Bild und Projektwerkstatt
Hochrieser Hannes und 
Yvonne DI Designerin (FH)
Holz, Textil, Raumdesign, Innenarchitektur

Kunst und Design im Raum
Hochleiten 4
0699 / 19 03 50 42
www.bildundprojektwerkstatt.at
Sa 14-18 Uhr
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

Lunzer Weberinnen
Kunsthandwerk, Textil

Hochleitn 6
0664 / 96 00 829
Sa 14-18 Uhr
So 14-18 Uhr

Bläumauer Susanne 
Stängl Rosa

NEUBRUCK

Fetty Tomas 
Bildhauer, Fotografie, Grafik, Malerei

Neubruck 3
0676 / 63 15 700
www.fetty.at
Sa 14 Uhr bis open End
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

OBERNDORF AN DER MELK

Das Kinderbuchhaus im Schneiderhäusl 
Malerei, Grafik, Literatur- und Kunstvermitt-
lung (Kinderbücher)

Kinderliteraturvermittlung und selbst aktiv 
werden zum Thema Kunst: Ausstellungsbau, 
Werkstoffe/Künstlermaterial selber herstel-
len, Spielstationen und Schmökerplätze
Unterer Gries 23
0666 / 49 93 14 54
www.kinderbuchhaus.at
Sa 14-18 Uhr
So 14-18 Uhr

Rausch Johannes 
Malerei, Grafik

Oberer Markt 11
0664 / 56 46 979, 05776 / 73 63 39
Sa 14 Uhr bis open End
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

Edtbrustner Gertrude 
Kaiblinger Hermine 
Miedler Gertrude 
Oismüller Fini 
Penzenauer Gabriele 
Scharner Helga 
Teufel Sabine 
Zehetner Gertrude

PERWARTH

Hörhan Judith 
Fotografie

Meierhof 2 – Kleine Galerie
0676 / 33 88 191
Sa 14 Uhr bis open End
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

Hörhan Leopoldine 
Fotografie, Grafik, Malerei

Meierhof Perwarth 3
0676 / 53 42 509
Sa 14 Uhr bis open End
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

PUCHENSTUBEN  

Silberbauer Helga 
Grafik, Malerei

Bergrotte 20
0676 / 52 36 766
Sa 14-18 Uhr
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

PURGSTALL 

Leputsch Margarethe 
Fotografie, Grafik, Malerei, Schmuck, 
Experimentelle Kalligrafie

Blindzeichnen
Schießstattring 3
0660 / 57 02 264
Sa 14-18 Uhr
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

REINSBERG 

Faschingleitner Leopold 
Grafik, Holz, Kunsthandwerk, Malerei

Schaitten 14
0676 / 32 85 779
www.naturmalerei.at
Sa 14-18 Uhr
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

SCHADENDORF

Eberl Günter 
Kunsthandwerk, Flusssteine/Gartendeko/
keltische Zeichen/Holzschal

Schadendorf 16
07416 / 59 139
Sa 14 Uhr bis open End
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

SCHEIBBS

Egger Traude 
Aquarell auf Hinterglas, Acryl, Holzikonen

Flecknertorgasse 11
0664 / 73 85 75 90
Sa 14-18 Uhr
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

Fröschl Isabel Mag. art. 
Bildhauer, Grafik, Malerei

Saffen 11
0676 / 43 49 364
Sa 14-18 Uhr
So 14-18 Uhr

Lopez Jose MA

ST. ANTON/JESSNITZ

Willingshofer Erich 
Malerei, Grafik

St. Anton 34
07482 / 48 446, 0664 / 73 53 05 78
Sa 14-18 Uhr
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

ST. GEORGEN/LEYS  

Schneck Magdalena 
Kunsthandwerk, Malerei, Grafik, Schmuck

St. Georgen 13
0664 / 79 09 881
Sa 14-18 Uhr
So 10-12 Uhr, So 14-18 Uhr

STEINAKIRCHEN AM FORST

Fischer Christoph Mag. art. 
Malerei, Grafik

Wiesenstraße 22/3
07488 / 76 811
Sa 14-18 Uhr
So 14-18 Uhr

17. NÖ  TAGE DER OFFENEN ATELIERS 1

19. und 20. Oktober 2019

17. NÖ Tage der
Offenen Ateliers
Mehr als 1.000

KünstlerInnen 

in ganz NÖ!

w w w . k u l t u r v e r n e t z u n g . a t

Eine Marke der

Machen Sie Freunden und Bekannten eine Freude 
und schenken Sie Eintrittsgutscheine für Veran-
staltungen des Vereins Kulturschmiede Gresten.
Dabei können Sie den Wert des Gutscheines 
selbst wählen. 

Schenken Sie KULTUR!
Unser TippKultur-Gutschein

Einzulösen bei Veranstaltungen des Vereines „Kulturschmiede 
Gresten“. Durch Gutschein wird keine Platzgarantie erworben, 
Plätze müssen rechtzeitig gebucht werden. Eine Barablöse 
des Gutscheines ist nicht möglich! Gültig 15 Montae ab 
Ausstellungsdatum.

€
in der Höhe von

Betrag in Worten

Gresten, am

inkl. 10% Mwst. Nr.:

Aussteller

KULTUR
SCHMIEDE
GRESTEN

 Samstag, 21.09.2019 I 20:00 Uhr

 STEFAN HAIDER 
Herzensbildung
Stefan Haider, ein Religionslehrer, stellt die Frage 
nach dem Sinn des Wissens, egal ob für Schule 
oder Leben, wozu denn lernen und wofür - Zeit 
für Herzensbildung.

Eintritt: Erw. VVK: € 19,- AK: € 22,- Ki./Ju.: € 7,-

Eintritt: Erw. VVK: € 19,- AK: € 22,- Ki ./Ju.: € 7,-

 Samstag, 14.12. 2019 I 20:00 Uhr

Die Mostviertler Bühnenbilderbuchfamilie, 
genauer gesagt ein Weibs- und drei Manns-
bilder verhindern mit Humor, dass einem 
der Kragen platzt und stimmen nebenbei 
mit Hör- und Fühlspiel auf Weihnachten ein.
Eintritt: Erw. VVK: € 17,- AK: € 20,- Ki ./Ju.: € 7,-

Kopfkino

„Die Unbestechlichen“. Bei dieser Formation 
klappt die Chemie zwischen Musik und Hin- 
hören, denn der Blues muss leben und der 
Sound nimmt gefangen – je älter desto besser.  
Ein Feuerwerk der erfolgreichsten und bekann-
testen Blues Songs der letzten Jahrzehnte.

QUETSCHWORK 
FAMILY

 Samstag, 19.10.2019 I 20:00 Uhr

MOJO BLUES BAND  
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AK Niederösterreich sowie ÖGB Mitglieder erhalten 
gegen Vorlage ihrer AK Service-Karte bzw. ihrer ÖGB 
Mitgliedskarte € 4,- Rabatt auf eine Eintrittskarte.

Impressum: 
Verein Kulturschmiede
Nikolaus-Straße 2, 
3264 Gresten
Für den Inhalt verantwortlich: 
Karl Simader 07487/7382 
karl.simader@aon.at
Druckfehler vorbehalten.

Kartenvorverkauf: 
Gemeindeamt Gresten, 
Trafik Pointner, 
Raiffeisenbank Gresten
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 1.  Medieninhaber: Marktgemeinde Gresten, 3264 Gresten, Badgasse 1,  Tel.: 07487/2310-17;  
  E-Mail: presse@gresten-markt.at
 2.  Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Harald Gnadenberger MSc, Reinhold Kefer 
	 3.		Auflage:	1150	Stk.,	Layout:	Reinhold	Kefer;	Druck	:	Atlas	Druck	GmbH,	2203	Großebersdorf	
 4.  Auftritt im Internet: www.gresten.gv.at/ Gemeindeinformationen
 5.  Aufgabe der „Grestner NACHRICHTEN“ und der „Grestner  INFORMATIONEN“:
  Die Information der Gemeindebürger  über  das Geschehen in der  Kommunalpolitik 
  gem.  § 38 der  NÖ. Gemeindeordnung.
 Fotos: Gemeindearchiv, Herbert Haselsteiner, Josef Heigl, Sandra Zahnt  od. von Vereinen, Betrieben,  
 etc., zVg.

Wozu Inserate?
Die Amtlichen Nachrichten werden jedem Haushalt zugestellt! Das heißt: In der 
Marktgemeinde Gresten bekommen alle 1030 Haushalte diese Zeitung, weitere 50 
Zeitungen werden per Anschrift versendet, also um 320 Haushalte mehr als bei 
normalen Postwurfsendungen! Außerdem ist die Zeitung im Internet nachzulesen.

 Impressum & Offenlegung  gem. § 25 Mediengesetz:
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3264 GRESTEN, Scheibbser Straße 1, 0 74 87 / 22 570, gresten@autohaus-oellinger.at, www.autohaus-oellinger.at

*Preise gültig bei Abschluss eines Leasingvertrages (Laufzeit mind. 30 Monate) über die Opel Leasing 
GmbH, Niederlassung Österreich sowie einer Haftpflicht- und Vollkaskoversicherung über die Opel 
Versicherung (€ 500,- Versicherungsbonus im Preis bereits berücksichtigt). Alle Aktionen des 
Herstellers inkl. Eintauschbonus (gültig bei Rückgabe eines auf den Käufer mind. 3 Monate 
zugelassenen Fahrzeuges) berücksichtigt. Zwischenverkauf und Irrtümer vorbehalten. Abb sind 
Symbolfotos. 
**Monatliche Leasingrate, 10.000 km p.a., exklusive Versicherung
Corsa: Anzlg. € 2.000,-; Minder-Kilometer € 0,01/km; Mehr-Kilometer € 0,03/km, vorauss. 
Gesamtbelastung € 5.599,13, mtl. Rate € 74,-. Rechtsgeschäftsgebühr € 45,97, fixer Sollzins 0,0% p.a., 
eff. Jahreszins p.a. 0,15% 
Karl Rocks: Anzlg. € 2.000,-; Minder-Kilometer € 0,01/km; Mehr-Kilometer € 0,03/km, vorauss. 
Gesamtbelastung € 6.367,78, mtl. Rate € 89,-. Rechtsgeschäftsgebühr € 51,54, fixer Sollzins 0,0% p.a., 
eff. Jahreszins p.a. 0,18% 
Mokka X: Anzlg. € 2.000,-; Minder-Kilometer € 0,02/km; Mehr-Kilometer € 0,07/km, vorauss. Gesamt-
belastung € 12.813,05, mtl. Rate € 223,-. Rechtsgeschäftsgebühr € 98,30, fixer Sollzins 0,0% p.a., eff. 
Jahreszins p.a. 0,14% 

Opel Corsa Edition
1.4 75 PS 5-trg. Kurzzulassung

inklusive Klimaanlage, CD-Radio mit
Bluetooth, Außenspiegel elektrisch,
getönte Scheiben, uvm. 
LP € 15.911,- inkl. 4-6 Jahre Garantie

Finanzierungspreis: € 11.190,-*

oder
48x mtl. € 74,-**

Opel Karl Rocks
1.0 73 PS Kurzzulassung

inklusive Klimaanlage, el. Außenspiegel,
15’’ Alufelgen BiColor, getönte Scheiben,
Sitz- und Lenkradheizung, uvm. 
LP € 14.012,- inkl. 4-6 Jahre Garantie

Finanzierungspreis: € 11.390,-*

oder
48x mtl. € 89,-**

Opel Mokka X Innovation
1.4 Turbo 140 PS Kurzzulassung

inklusive Navi 900, AFL-LED-Licht
Rückfahrkamera, Sitz- und Lenkradheizung, 
18’’ Alufelgen Bi Color, uvm. 
LP € 31.172,- inkl. 4-6 Jahre Garantie

Finanzierungspreis: € 24.440,-*

oder
48x mtl. € 223,-**

Auslaufmodelle jetzt 
zum 0% Sorglos-Leasing

2x in AMSTETTEN . 2x in MELK . SCHEIBBS . ST. PÖLTEN
WAIDHOFEN . WEYER . WIESELBURG . YBBS

KO M P L E T T
P R E I S

49,-
FA S S U N G  I N K L .
E N T S P I E G E L T E R
KUNSTSTOFFGLÄSER

GROSSE 

AUSWAHL AN 

MODISCHEN 

FASSUNGEN

BRILLE KOMPLETT 
INKL. OPTISCHER 
GLÄSER NUR

 3-JAHRE-VOLL
G A R A N T I E

B E S T P R E I S
G A R A N T I E

 S E R V I C E
G A R A N T I E

 V O L L K A S K O
G A R A N T I E

ZUFRIEDENHEITS
G A R A N T I E

 M O D E
G A R A N T I E

 Leichte und entspiegelte Kunststoffgläser
 In Ihrer Fern- oder Lesestärke bis ± 6/2 Dpt.
 Auch als optische Sonnenbrille erhältlich – ohne Aufpreis

Bildschirmarbeitsbrille: 
Aufpreis € 100,-

www.forster-optik.at Be
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Mosser ist einer der erfolgreichsten Leimholz- und Schnittholzanbieter Europas und damit ein verlässlicher 
Partner für den Holzbau. 

 
Nachhaltig gestaltete Unternehmenspolitik und ein leistungsstarkes Team sind wichtige Bestandteile der 
beinahe 100-jährigen Erfolgsgeschichte. Zufriedene Mitarbeiter sind uns wichtig – Sie profitieren von 
leistungsgerechter Entlohnung, Weiterbildung sowie Entwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen. 

 

 
Gemeinsam die Zukunft gestalten! 
Erfolgreiches Familienunternehmen sucht motivierte Mitarbeiter. 

 

Produktionsplanung und Steuerung (m/w) 
Technische Ausbildung auf HTL-Niveau, Erfahrung in der 
Produktionsplanung und Steuerung von mehrstufigen Prozessen 
unter Nutzung von ERP-Systemen, systematische Arbeitsweise 
und Koordinationsfähigkeit, hohe Begeisterungsfähigkeit und 
Belastbarkeit, hohes Maß an Selbstständigkeit und 
Einsatzbereitschaft, aufgeschlossen für neue Ideen und 
Veränderungsprozesse. 
Verantwortlich für die Produktionsplanung der Sägelinien, 
Nachsortierung und der Trockenkammern. 

Abteilungsleiter Produktion (m/w) 
Technische Ausbildung auf HTL-Niveau, mehrjährige 
Berufserfahrung in einem Produktionsbetrieb, systematische 
Arbeitsweise und Koordinationsfähigkeit, selbstständig und 
aufgeschlossen für neue Ideen und Veränderungsprozesse. 
Verantwortlich für Produktions- und Personaleinsatzplanung, 
Termineinhaltung und Prozessoptimierung, Vertretung des 
Betriebsleiters, Schnittstelle zu Instandhaltung und Einkauf.  

Sales Manager D-A-CH (m/w) 
(Holz)technische oder kaufmännische Ausbildung, 
mehrjährige Berufserfahrung im Vertrieb von Holzprodukten, 
systematische Arbeitsweise und Koordinationsfähigkeit, 
belastbar mit hohem Maß an Reise- und Einsatzbereitschaft. 
Verantwortlich für die Märkte der gesamten D-A-CH Region, 
Markt- und Kundenentwicklung, Budget- und Strategie-
planung, Sicherstellen der Kundenzufriedenheit. Einführung 
neuer Produkte. 
 
Für diese Positionen bieten wir Ihnen eine Vergütung 
nach KV Holzverarbeitende Industrie mit markt-
konformer Überzahlung gemäß Ihrer persönlichen 
Qualifikation und Berufserfahrung.   

  

Maschinisten  (m/w) 
mit Erfahrung in der Holzbranche (bevorzugt Tischler, Mechaniker, 
Maschinenschlosser), Erfahrung mit Maschinen (einstellen, 
umrüsten,…), technisches Verständnis, Computerbedienung, 
selbstständiges Arbeiten gewohnt, flexibel.  
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein 
Entgelt ab EUR 11,72 brutto/Std. 
 
Betriebselektriker (m/w) 
Abgeschlossene Berufsausbildung (Elektriker, Betriebselektriker), 
mehrjährige Erfahrung von Vorteil. 
SPS-Kenntnisse, selbständiges Arbeiten gewohnt, flexibel 
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein 
Entgelt ab EUR 13,64 brutto/Std. 

 
 Front- und Seitenstaplerfahrer (m/w) 
 Mehrjährige Erfahrung am Stapler, Staplerschein,  
 selbständiges Arbeiten gewohnt, flexibel, Überstunden- 
 bereitschaft, Führerschein Klasse B 
 Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein 
 Entgelt ab EUR 12,61 brutto/Std.  
 

 
 

Mehr Informationen zur Stellenbeschreibung und 
Ihrer Bewerbung finden Sie unter: www.mosser.at 

 
Mosser Leimholz GmbH 
z.H. Personalabteilung - Michaela Bruckmüller 
Fohlenhof 2, A-3263 Randegg  
Tel.: 07487/6271-930 
personal@mosser.at 
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Niederösterreichische Versicherung AG
Kapuzinerplatz 7 | 3270 Scheibbs

VERSICHERN.

VORSORGEN.

FINANZIEREN.

WIR SCHAFFEN DAS.

Bernhard Scharner
Tel. 0664/80 109 5899
bernhard.scharner@nv.at

Bernhard Helmel
Tel. 0664/80 109 5269
bernhard.helmel@nv.at

Michael Greul
Tel. 0664/80 109 5334
michael.greul@nv.at

www.nv.at

NV_Wortanzeige_A5q_KB_Scheibbs_Scharner_Helmel_Greul_I.indd   1 21.03.19   16:42
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Geschäftsstelle in Gresten

Impressum

Medieninhaber, Hersteller, Herausgeber und Redaktion:

Sparkasse der Stadt Amstetten AG

Hauptplatz 31, 3300 Amstetten

Jürgen Teufel
Geschäftsstellenleiter Gresten
Telefon: 05 0100 625444
E-Mail: TeufelJ@Amstetten.Sparkasse.at

Clemens Haberhauer
Privatkundenberater
Telefon: 05 0100 625480
E-Mail: HaberhauerC@Amstetten.Sparkasse.at

Huberta Schwab
Privatkundenberaterin
Telefon: 05 0100 25477
E-Mail: SchwabH@Amstetten.Sparkasse.at

- Flexible Wohnkredite
- Schnelle Konsumkredite
- Bequeme Autofinanzierung

Kredit & Finanzierung

Ob Haus oder

Wohnung, bauen

oder kaufen - wir

haben den passenden

Kredit für Ihren

Wohntraum.

Was zählt, sind die Menschen.
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werden kreative Ideen für die 

GWG Weihnachtsgutscheine 

Limitierte Auflage!

Weihnachtliche Fotos, gemalte Bilder usw.
(pro Teilnehmer sind 3 Einreichungen möglich)

Preisverleihung und Präsentation
der Gutscheine erfolgt am

29. NOVEMBER 2019
bei der  
GEMÜTLICHEN 
ADVENTEINSTIMMUNG 
der GWG im Gasthaus Kummer 
ab 16 Uhr

Tolle Preise im Wert von 300,- zu  gewinnen!Einsendeschluss ist der 4. November 2019 

 an Walter Unterberger, Oberer Markt 2, 

3264 Gresten, bitte Bilder mit Name 
und Adresse versehen. Teilnahme-

berechtigt sind Kinder und Erwachsene.

www.gresten-gwg.at

GEMEINSCHAFT
WIRTSCHAFTSGRESTNER

EINE GEMEINSCHAFT. EINE WIRTSCHAFT. EIN ZIEL.

Gesucht!
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Sonntag, 8. Dez. 2019
Salzburger Adventsingen

Samstag, 23. Nov. 2019
Kittenberger Advent

Sonntag, 15. Dez. 2019
Fronleiten Christkindlmarkt

Reisebüro Norbert Brunner GmbH · Spörken 7· 3264 Gresten · Tel.: 07487/2274 · Fax DW 4 · E-Mail: info@brunnerreisen.at

www.brunnerreisen.at
Ybbsitz · Gresten · Blindenmarkt · Krems

Samstag, 16. Nov. 2019
Oberkrainerfest 2019
Sa, 16. bis So. 17. Nov. 2019

Funkelnde Weihnachtsmomente
Do. 12.-Sa. 14. Dez. 2019

Adventreise BayernLeopoldifest
Sa. 30.11.-So. 01.12.2019

Simpl Revue
Samstag, 4. Jänner 2020

Ihr Reiseprofi  …
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© Salzburger Adventsingen

Liachterlweg um den Wöhrsee

© Tourismusverband Hall-Wattens
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Eröffnung Fitnesspark
Am Samstag, dem 05.10. wurde das 
erste Fitnessstudio in Gresten eröffnet. 
Auch wenn noch nicht alle Sanierungs-
maßnahmen abgeschlossen sind, 
konnte man sich bereits einen ersten 
Eindruck verschaffen. Für die Gemeinde 
ist diese Einrichtung doppelt wertvoll.
Zum einen aus gesundheitlichen Aspekten, zum anderen wurde wieder 
ein lehrstehendes Gebäude im Ortszentrum aktiviert. 
Die Gemeinderäte wünschten beim Lokalaugenschein viel Erfolg.

SeitenblickeGrestner Nachrichten 03/2019

Seitenblicke

LehrlingsAktivTag 
Am Freitag, den 4. Oktober 2019 veranstaltete 
die GWG bei schönem Wetter ihren bereits 
2. LehrlingsAktivTag im Pfarrsaal und Pfarr-
garten. Viele Jugendliche, Kinder, Eltern und 
Ehrengäste der Wirtschaft und Politik wollten 
sich aktiv von den Lehrbetrieben und deren 
Lehrberufen überzeugen. Vieles galt es zu 
entdecken z.B.: Ein Holzhaus zu bauen, Malen, 
Hobeln, Reifenwechseln, uvm.. Sehr Positiv: 
Die Besucherzahl konnte gegenüber dem 1. 
LehrlingsAktivTag gesteigert werden. Alle Teil-
nehmer und Besucher waren sich einig, dass 
dies eine tolle und sehr wichtige Veranstaltung 
für die Betriebe und für die Gemeinden ist.

v.l.n.r.: Obmann GWG W. Unterberger, Abg.z.NR Mag. A. Hanger, BezStL AK Scheibbs H. Wieser, VzBgm. Dir. OSR 
E. Buxhofer, Bgm. H. Gnadenberger Msc., GR Pfr. F. Sinhuber, MMS-Leiterin SR M. Holzhacker, ObmStv. GWG R. 
Kummer, LAbg. Mag. Klaudia Tanner, NÖ WK BezStObfr KR Erika Pruckner, NÖWK Lehrlingsberaterin Eva Gonaus, 
NÖWK BezStL Mag. A. Reichenvater, GfGR G. Oelmann BEd MSc, GfGR Ing. J. Käfer, Lehrlingskoordinator der 
GWG Prok. J. Wolmersdorfer

Öffnungszeiten: 
Training: Montag – Sonntag, 06:00 – 24:00 Uhr

Betreuung: Montag, Dienstag und Donnerstag, 08:00 – 20:00 Uhr

In „Herminator-Manier“ 
testete Bgm. Gnaden-
berger die Sportgeräte 
im Grestner Fitnesspark.

Oktoberfest
Gresten hat wieder ein zünftiges 
Oktoberfest! Das Kusch-Cafe 
„TiSt“ lud zu eben diesem, und 
mit zünftigen Klängen spielte 
das Blasorchester zum Früh-
schoppen auf.
Den Temperaturen zufolge 
musste man in die Kulturschmie-
de ausweichen, aber passende 
und genussvolle Oktoberfest-
speisen, gute Laune und Gemüt-
lichkeit sind beste Voraussetzun-
gen für ein DaCapo 2020.

Mit Brezn und Bier stießen Wirtin Tina 
Strohmaier und Blasorchesterobmann Rudi 
Füsselberger auf das gelungene Fest an!

Fest der Regionalen
Es ist eine besondere Veranstaltung, wenn die „Marke Prauchner“ ihre regionalen 
Zulieferer vor den Vorhang holt, um den Kunden bewusst zu machen, woher die 
gekauften Produkte stammen. Die Familie Prauchner geht da einen ganz beson-
deren und vorbildlichen Weg. In Zeiten in denen über Klimaschutz gesprochen 
wird – hier werden die richtigen Maßnahmen gesetzt. Die Anlieferungswege 
sind sehr kurz, und außerdem sind die Produkte äußerst schmackhaft!

Bgm. Gnadenber-
ger, Bauernbund-
direktorin LAbg. 
Klaudia Tanner 
und Bgm. Latsch-
bacher überzeug-
ten sich von der 
guten Qualität.

Ortsmeisterschaft
Am 14.09. veranstaltete der ESV Gresten die jährliche Ortsmei-
sterschaft im Stockschießen, an der dieses Jahr auch ein Team 
der Marktgemeinde Gresten teilnahm.
Die Truppe konnte sportlich zwar nur Teilerfolge feiern, am Ende 
des Tages war ein „Unentschieden“ gegen die FF Gresten das 
„höchste der Gefühle“. 

Ein bekanntes Sprichwort jedoch lautet: “Es ist noch kein 
Meister vom Himmel gefallen.“ „Danke, dass wir an dem 
toll organisierten Turnier teilnehmen durften, wir freuen 
uns bereits auf die 
Neuauflage 2020!“

Sportlich unterwegs 
die „Gemeindetruppe“, 
welche aus Bauhof-
mitarbeiter Herbert 
Leichtfried, Amtslei-
ter Paul Gruber, Silvia 
Scharner (Buchhal-
tung) und Kinderbe-
treuerin Clara Spindler 
bestand.

Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: Tina Strohmaier

Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: Paul Gruber

Foto: BB Photo


